Zierenberg bleibt in der zweiten Liga vorn 
Trotz der ersten beiden Saisonniederlagen behaupteten die Bogenschützen des BSV Zierenberg am zweiten Wettkampftag der zweiten Bundesliga Nord im brandenburgischen Mahlow die Tabellenspitze. 
Zum Auftakt gewannen René Lettau, Henning Huckfeldt und Dieter Dehnert mit 6:4 gegen Döbeln und setzten sich danach mit 6:2 gegen den Rheydter TV durch. 
Die Auswechslung von Huckfeldt für Burkhard Gauding zahlte sich nicht aus, denn mit 2:6 mussten die Zierenberger gegen die Erstligareserve des BSC BB Berlin die erste Saisonniederlage hinnehmen. Danach kehrte Henning Huckfeldt wieder ins Team zurück, dass gegen den BC Hagen glatt in drei Sätzen mit 6:0 gewann. 
Gegen die starken Gastgeber vom Blankenfelder BS, die in der heimischen Halle ohne Niederlage blieben, verloren die Zierenberger mit 2:6 und beendeten danach den Wettkampftag mit einem 5:5 Remis im hessischen Duell gegen Oberauroff. Die Aufsteiger aus dem Idsteiner Stadtteil konnten sich in der Spitzengruppe der zweiten Liga behaupten. Adolf Mohr, Phillip Widmer und Philipp Löhr starteten mit zwei Niederlagen in den zweiten Wettkampftag. 
Nach den Pleiten gegen Rheydt (1:7) und Berlin (4:6) gelang mit 6:2 gegen den BC Hagen der erste Sieg. Danach ließ das Team aus Oberauroff dem Schlusslicht Döbeln mit 7:1 keine Chance und schaffte nach der knappen 4:6 Niederlage gegen Blankenfelde mit 6:4 über TuS Grünweiß Holten den dritten Sieg, bevor sie den Wettkampftag mit dem Remis gegen Zierenberg beendeten.
